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S-Bahn Ride Red House

Bildbeschreibung!)

Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel fangt zwei Gebdude vor einem bewdlkten Himmel ein, teilweise
verdeckt durch eine dunkle Vordergrundstruktur, moglicherweise durch ein Fenster betrachtet.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt eine surreale Stadtlandschaft ein, die scheinbar aus dem Inneren eines fahrenden
Fahrzeugs betrachtet wird. Zwei Gebdude dominieren die Szene: ein pinkfarbener, mehrstockiger Bau mit
Balkonen und ein geddampfteres graues Gebdaude mit einem Giebeldach. Der untere Teil der Fotografie
wird von einer dunklen, flachen Fliche verdeckt, moglicherweise eine Mauer oder ein Geldnder, die
einen starken Kontrast erzeugt und die dariiberliegenden Gebaude isoliert. Eine helle, lineare Reflexion
durchschneidet die Fotografie und verstarkt die desorientierende Perspektive. Der Gesamteindruck ist
eine Studie {iber urbane Geometrie und die Fliichtigkeit der Wahrnehmung.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2013 10/2013 01/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

S-Bahnfahrt Rotes Haus

Anmerkungen
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      A low-angle shot captures two buildings against a cloudy sky, partially obscured by a dark foreground structure, possibly viewed through a window.
    
    
      Eine Aufnahme aus niedrigem Winkel fängt zwei Gebäude vor einem bewölkten Himmel ein, teilweise verdeckt durch eine dunkle Vordergrundstruktur, möglicherweise durch ein Fenster betrachtet.
    
    
      This photograph captures a surreal urban landscape, viewed seemingly from within a moving vehicle. Two buildings dominate the scene: a pink, multi-story structure with balconies, and a more subdued gray building with a gabled roof. The lower portion of the photograph is obscured by a dark, flat surface, possibly a wall or railing, which creates a stark contrast and isolates the buildings above. A bright, linear reflection cuts across the photograph, adding to the disorienting perspective. The overall effect is a study in urban geometry and the fleeting nature of perception.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine surreale Stadtlandschaft ein, die scheinbar aus dem Inneren eines fahrenden Fahrzeugs betrachtet wird. Zwei Gebäude dominieren die Szene: ein pinkfarbener, mehrstöckiger Bau mit Balkonen und ein gedämpfteres graues Gebäude mit einem Giebeldach. Der untere Teil der Fotografie wird von einer dunklen, flachen Fläche verdeckt, möglicherweise eine Mauer oder ein Geländer, die einen starken Kontrast erzeugt und die darüberliegenden Gebäude isoliert. Eine helle, lineare Reflexion durchschneidet die Fotografie und verstärkt die desorientierende Perspektive. Der Gesamteindruck ist eine Studie über urbane Geometrie und die Flüchtigkeit der Wahrnehmung.
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